
Wiesbadener TagblaU
Gegründet 1852 ,

Expedition : Lnnggasse No . 27 .

18TT
Ds « UKsstag den 2Ä . Mai

M US

Muctionatoren .286

542

Bormittags « V- Uhr umfangend , findet
- ie BerfieigeruKg gut erhaltener
Möbel , als :

Bette « , Tische , Stühle , Seeretäre ,

Schränke , Ausziehtische , Kom¬

mode « , Waschschranke , emes Ms -

schrankes , einer goldene « Uhr mit

filbsruem Zifferblatt , einer Neise - ]

uhr von Brovee , sodann versch .

Thüren , Benfier u . dgl .

im Nathhanssaale fiatt »

Marx & Beinerner ,

GL Eberhardt , Messerschmied ,

wohnt Kirchhofsgaffe 14 » Reichafforttrtes Mufikaltm - Lager und

Leihinstttut , Pianoforte . Lager

M - . . « «» ->. - - » « Bost .
'

Wa
'
f chUm Waschen üno Bügeln wird angenommen de

schneller uM > reeller Bedimung Helenenstraße 13 , Seitenb . r . 1568

Bekanntmachung .

qur Verqebung der Arbeiten und Lieferungen zur Waffelleitung

Sla « e « Eberbach nach dem Domanial ' Vorwerk Neuhof

bei Hattenheim im Rheingau , veranschlagt zu 10,186 Mark ,

sicht auf Montag den 4 . Juni e . Vormittags 11 Nhr

ein Submisfionstermin in dem Baubureau des Unterzeichneten an ,

n welchem die bis zum 2 . Juni c . Abends 6 Uhr « ngegangenen |

Offerten ( später eingehende bleiben unberücksichtigt ) m Gegenwart

btt etwa erschienenen Submittenten eröffnet werden .

Kostenanschlag und Bedingungen können vsm 22 . Mai bis mcl .

2 Ium c . , mit Ausnahme der Sonntage , in den Vormittags -

ftimdsn von 9 bis 11 Uhr eingesehen werden .

RüdeSheim , dm 17 . Mai 1877 .
H v

Der Königliche Bauinfpector .

15 ( D . F . 7081 .) ______________
Schnitzler .________

Carhaus z « Wiesbaden »

Samstag de « 26 . Mai Abends 8 « hrr

Reunion dunsunte im grossen Saale .

( Ball - Anzug .)
Städtische Cur - Direciion : F . Hey

' l .

Restauration W . Poths .

IM , Von heute an ausgezeichneten
Wallaner 1875er per W Liter 25 Pfg ,

Büdesheimer 1870er per Liter 35 Pfg . ,

»
" "

hheirner 1874er p - r fr Liter 40 Pfg . 12259

Medicinal - Leberthran
b - » « O1Mia . ^ Ua «. WH . st .

Piano - Magazin
(Verkauf & Miethe ) .

Adolph JL & ler , Taunusstrasse 29 .

AnMsft 18 im Havana - Haus .
"

Rerostratze 28 sind 3 Paar Jagdstiefet zu verkaufen . 1518

Unter den gestern annoncirten

Kleiderstoffen befindet sich

ein Posten eleganter

Lostiime - 8loffe
mit Fransen

ä Mk . 1 . 50 per Meter ,

worauf wir ganz besonders aufmerk » J
sam machen , indem der Vierth der

an den Stoffen sich befindlichen e

Fransen allein 2 Mk . der Meter

beträgt . J

Gebrüder Rosenthal ,

*
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TSuüch dreimal frische Milch 2 (7
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Nachhypotheke gesucht . Näh . Expedition . JLVVi-
300,000 Mark find auf erste nnd zweite Hypotheke auszu -

leihen , auch werden Eigenthumsvorbehalte von Häusern und Gütern
gekauft und sofort auSbezahlt gegen billige Berechnung . Näheres
bei A . Becker , Krrchgaffe 12 . 1607

000 Gulden Forderung auf Liegenschaft find zu cediren .
Offerten unter Chiffre W . B . 88 in der Expedition erbeten . 1576

Für Dienstmädchen werben « leider schön und dMg angefertigt .
Näh . Bahnhofstraße 10 » im Conditorladen . 1626
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« A .̂ ^ Zimmermädchen sucht sogleich eine Stelle . NühW J7 -
Schwalbacherfiraße 4 . 1553

*

Seule Sonnetfia ? b « i äv 1« , . I
® " e iun « ! &

’
reu W Monststeve von Vormittags 9 - U ^ EsiNür

Versteigerung von - uterhaltenen MobiUarg
'
egenstSndeE Bettzeug ic., in den , j J“ ^ 01

»
’
tärN ^ nkenstwße 3 . ]

Lieggen Rathhaussasle . (S . beut . 81 .)
1 “ ,r “ Ärnw ’" * ♦ !- . cm - tx ..... <» >.

Verpachtung von 16 ' / , Morgen Ackerfeld bei der Biebrich « Curvs und Ver¬
pachtung der diesjährigen Heu - und Grummet -Srescenz von 61/ , Morgen
Wiesen unterhalb der Hammermühle . ( S . Tgbl . 117 )

_ . „ . Mittags 12 ' / , Uhr :
Versteigerung in den Königlichen Donranialkellereien zu Rüdesheim ,

(T . Tgvl . 104 .)

Dienst und Arbeit ,
(Fortsetzung aus dem Hauptblatt .)

Personen , - ie sich anbieten :
Bei Fremden wüncht eine junge Dame von angenehmem Aeußeren

Pflegerin unb Vorleserin zu werden . Schriftliche Offerten erbittet
man unter E . W . in der Exped . d . Bl . 1611

I* » .
■ b - W - ,zI .

ucye Atteste . Scay . <sxped . 1610
' UNgeFrau sucht Beschäftigung für Nachmittags im Spülen .

Näheres Feldstraße 9 , 2 Stiegen hoch . 1515
Im Nähen und Ausbeffern sucht eine Frau außer dem Raufe

Beschäftigung . Näh . Rheinstraße 43 , 2 Treppe « hoA 1546
Ein Mädchen sucht Monatstelle . 1556

Ein Bügelmädchen sucht Beschäftigung . Näh . Exped . 1561

Zu vertauschen .
Ein nachweislich rentables Haus in Mainz ist gegen - in

bitfigeS Haus Wegzugs halber zu vertauschen oder zu verkaufen .
Näh . m der Exped . d . Bl . 1588

m
Mark werden gegen sehr gute Versicherung als

Nachhypotheke gesucht . Näh . Expedition . 1602

^ -aruDiag d .

Hr Cnentgeldlichl
N |

» urch

---- -------------------------------------- ---------------------- -
1 I Em tüchtiges Mädchen , welches gut bürgerlich kochen kann , sut

J

b .llig zu verkaufen bei J . Stappert , | S ^ lle auf l . IM dl Frau Probator Ebert Wwe . , HoGättW ®
Cafsasevrauk zu verkaufen . Rah . sxoedition .

| örau ^ ucht Beschüf sgung Im Wäschen
'

und
'

Putzen
'

;
"

, Jw ?
I toemn Monaistellen angenommen . Näh . Schulberg 18,3 St . h . ix Ein jun
I . Ein Mädchen , im Kleideimachen und Weißzeugnähen erfab» « nfprücher
i ^ucht noch Kunden . MH . kleine Burgfiraße 12 im Laden . R « ich als 9

. .
Äi8ni ......... .

■ “ SBäÄÄ ^ rÄSi .
'

® ase . » .wU SäTÄlÄSU
Verpachtung der diesjährigen Grascrescenz auf der fiskalischen Kastanien - ! ^ scht noch^ einige Tage zu besetzen. Näh . Friedrichstr . 8 , Hth . , P «

® eJu5,rlont66e tm Linden und der angrenzenden Nenwiese , an Ort und stelle | .
Em Mädchen , welches im Weißzeugnühen und Ausbeffern e# >a *te

( S . Tgbl . 117 )  ______ I wünscht noch einige Tage In der Woche besetzt zu haben . 31 MttrL
Pllfu tut Sellerie und Lauch zu haben btt I Feldstraße 19 , Hinterhaus .

’
nu Em M

121 ! J - Waller , oberhalb des Dambachtbals . I
r

Zwei tüchtige Mädchen suchen AuShilsstelle , sowie ein fauStl5^ “
«

Sm photographischer Apparat ( »/« odjemv mit Camera ) 1 N ' bks Mädchen Stelle zu Kindern s durch Frau Döriiei "

zu verkaufen Albrechjstraße 4 » . 1606 | Marktplatz 3 .

Ä -

sSäÄääÄg I sSCSS £ ?Sl ?
“ lis “ S

Von einer Engländerin wird gesucht . I Mädchen vom Niederrhein wird Stelle gesucht , entweder als Kindw K,g .
Ad - effen unter E . 8 . 87 bei der Exped , b Bl . chzpgeben . 1608 I wüdch - n oder in einen klein - n Haushalt .

'
N . Hainerwcg 14 . 1543 fl,S

,
Une demoiaelle de bonne famille ctsoire donner dea lecous I .

« in ältliches , zuverlässiges Mädchen sucht einen leichten Dienst fitl Äch» ,
de fran ^ ais , anglais et de mnsique . S ’adresaer a 1’

expedition I CineL® til? e oktt b ' e Aufficht bei einem Kinde zum 1 . Juni ^ "
de cette fenille . : • )

p
1533 I zu übernehmen . Näheres in der Expedition d . Bl . 1562' ‘

- I »
Em gesetztes Mädchen , welches gut bürgerlich kochen kann , sch

I Melle bei , einer kleinen Familie und kann gleich eintrcien . Mbml
1 Stemgaffe 13 , eine Treppe hoch rechts . 1558

I .
Eln ordentliches Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und M

I Hausarbeit versteht , sucht Stelle gleich oder zum Juni . Näh . Adler . !
I firaße 48 , eine Stiege hoch . 1581 :

® in M dchen , zu jeder Arbeit willig , sucht zum 1 . Juni tir (
stelle . Näheres Saalgaffe 28 . 1582

Ein Mädchen , welches gut kochen kann und Hausarbeit verfiehf
sucht auf gleich oder zum 1 . Juni Stelle . MH . Exped . 1596

ein solides , reinliches Mädchen , welches alle Haus - und Küchen-
arberien , söwie alle feinere Arbeiten versteht , sucht zum 1 . Juni
eme Stelle . Näheres Nerostraße 22 . 1616
. Ein braves , einfaches Mädchen , das etwas nähen kann , sucht
eine Stelle auf gleich . Näh . Helenenstraße 18a , Hth . , 1 St . 1591

Mges Mädchen vom Lande , welches alle Hausarbeiten ver -
richten kann , sucht eine Stelle durch Frau Btenernagel ,
Goldgasse « . f618

„
® i“ e p - rfeli - Retzauratiottsköchin sucht Stelle durch

Bitter , Wrbergaffe 13 . 355 :

Jin ordentliches Mädchen mit guten Zeugnissen sucht eine Stelle .
1

Näheres Spiege gaffe 11 . 1604
Stelle « wünschen : 6 - 8 tüchtige Mädchen mit guten Zeug «

mpen als solche allein , 1 feines Hausmädchen , welches perfekt bügeln ,
nähen und serviren kann , 1 junge Französin als Bonne , 1 Erzieherin
(Französin ) , 1 Schweizerin , perfekte Kammerjungfem . Gesellschsfterin -

ne4 ' ro
® rnntnl ^ !che perfekt englisch und franzöfisch sprechen und mit

ouf Jteiftn gehen , deutsche Bonnen , 2 gut empfohlene HaurhälterimM ,
2 gewandte Mädchen (aus Marburg ) als solche allein , 2 Eaalkellner ,
Drmer und Haut burschen d . Freu Birch , Bahnbofstr . 10a . 1636

Stelle wünscht sofort ein feines Kindermädchen , welches französisch
spricht . Nähere » bei A . Eichhorn , Mühlgoffe 13 . 1633

Stellen suchen :
Eine Herrschaftsköchin, 3 feine Hausmädchen , welche bürgerlich

kochen könnm , und 2 Hausburschen but6 Geyer , Grabenstr . 9 . 1612



Confeetion *IW !
1548

552 eine Restauratior .skvchin , 1 Hotelzimmermädchen und 2 Spülmädchen
'! durch Frau Birch , Bahnhofstraße 10a . 1635
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Webergaffe 5 im Modewaarengeschäft . - - - -

KronkheitShalber wird sogleich ein feineres Zimmermädchen ,

evangel. Confeffion , das die Hausarbeit gründlich versteht uni ) gute

Zeugniffe hat , gesucht Oranienstraße 17 , Bel - Etage . 1589

Gesucht eine HerrschaftskSchin , welche Hausarbeit übernimmt , sowie

1553
Stellt,

Juri
1562

W
jettf

eine Taillen - Näherin wird gesucht Webergaste 10 .

Eine Putzmacherin in ' S Haus gesucht Hellmundstraße 25a . 1620

Eine im KUopflochmachen geübte Näherin für einige Zeit gesucht . |

Wh . in der Exped . d . Bl . 1603

Schwalbacherstraße 19 , Bdrh . , ein Monatmädchen gesucht . 1557

Sine ordentliche , zuverlässige Frau wird als Aufwärterin gesucht
She« t)On 7 - 9 Uhr Morgens Taunusstraße 16 , 2 Treppen hoch . 1564

Ein Dienstmädchen wird gesucht Adlerstraße 27 . 1545

, Ein Mädchen wird für alle Hausarbeiten auf gleich gesucht
iWW Emserstraße 29 d . 1549
1552 Ein mit guten Zeugnisten versehenes , reinliches und zuverlässiges
1541 Machen für alle Hausarbeiten und zur Bedienung von Fremden
’Md sogleich gesucht Elisabethenstraße 10 , Parterre . 1540
ndk» Gigm guten Lohn wird zum 1 . Juni ein tüchtiges Dienstmädchen
15 «

gesucht , daS kochen kann und alle Hausarbeiten versteht . Näheres
1 W i W4wrnnR » K int Madswaarenoeickiäst . 1550

ßüciwhf Zimmermädchen , Haus - und Küchen -

uCbUtlil Mädchen ( 17 Mark Lohn per Monat )
...... —• — ” — - J1

v- 1605

- SS » 1586

Angebote :

Kriedrichstrahe 8 , 2 St . hoch rechts , ist ein sein möblirtes
"

Wohn - und Schlafzimmer an einen Herrn zu verm . 13722

Hochstätte 20 bei Schlosser Tremus ist em schönes Logis

Karlstr ^ ß ^ Ztz ist die Bel - Etage mit allem Zubehör ( Garten

mit Bleichplatz ) sofort oder auf 1 . Juli zu vrrmiethen . Näheres

bei Job . Schütz , Metzger , Neugaffe 3 . wy *

Louifenstraße 7 ist eine Wohnung von 5 Zimmern , Zubehör

und Gartenbenutzung auf 1 » Oktober zu vermrethen . Das

Nähere daselbst Bel - Etage .

Schwalbacherstraße 19 ein Stübchen mit Bett zu verm . 1557

Taunusstraße 37 , eine Treppe hoch , ist ein Salon mit großem

Schlafzimmer möblirt zu vermiethen .

Walramstraße 19,2Tr . h . r . , em möbl . Zimmer zu verm . 1536

Wellritzstraße 10 ist eine heizbare Mansarde zu vermiethen . 1411

Wellritzstr atze 20 , 2 Treppen links , find 2 möblirte Zemmer

einzeln oder zusammen zu vermiethen . ,
Wellritzstraße 23 , eine Stiege hoch , rst em mbbürteS Zimmer

Wel ?ritzstraße 25,1 St . h . , ein möblirtes Zimmer M verm . 89

Wellritzstraße 31 ist eine Wohnung im Hinterhaus , Parten »,

bestehend aus 4 Zimmern nebst Küche , aus 1 . Juli zu vermiethen .

Auf
^

Wunsch kann große Wettstätte , für Schreiner oder Glaser

sehr paffend , dazu gegeben werden . Näheres Ecke der Wellritz -

und Hellmundstraße 29 a .

Wellritzstraße 34 ist eine schöne Wohnung zu verm . 10224

Ecke der Wellritz - undWalramftratze - LI , eine
^

Sttegehoch ,

ist eine Wohnung von 3 Ammern , Küche und Zubehör auf

aleich zu vermiethen . Näheres Parterre . 12959

Wörth straffe 10 ist die Bel - Etage von 5 Zimmern nut ^ ubchbr

eleaant
E

« rsblirte Biller in schönster Lage Wies¬

badens
^

mit Veranda und schattigem Gatten ist für den

Sommer ru vermiethen . Näheres Geisbergstraße 15a . 1534

Zwei schöne, gut möblirte Zimmer sofort zu vermiethen

»miLR ° 9
& t8

?08h ^ Bim497
vermiethen Rbderstraße 12 , eine Treppe rechts . 497

Ein Logis von 3 Zimmern und Zubehör fofott zu vermiethen .

Näheres Wellritzstraffe 20 , Parterre . . . ^ 61

« wer elegant möblirte Zimmer in fchömr , treftr L ge
o

an einen soliden Herrn billig zu vermiethen . Näh . Exped . 945

Zn vermiethen ein hübsch möblirtes Zimmer an einen stillm

I Lin SEen mst Bett zu vermiethen Kirchgasie l2 4 St . 1577

i Zwei Arbeiter können Schlafstelle haben Kirchgaffe 12 , 4 Sj .

Arbeiter finden Schlafstelle Faulbrunnenstraße 9 , H ^ tnha « . 1678

I Ein Frauenzimmer kann schönes Logis erhalten Helenenstraße 7 ,

2 Treppen hoch .
lKortletzuu « in d« Beilage .)

Wohnungs - Anzeigen .

Gesuche :

In der Nähe des Curfaals oder der Eisenbahn wird ein kleines

HauS zu miethen gesucht eventuell zwei Etagen für längere Zm .

Offerten nebst Preisangabe bittet man gef . bn der Expedition d . Bl .

unter Chiffre G . W . abzugeben . lbäb

Für Schneider .

Einige Arbeiter gesucht Goldgaffr 23 . 1579

Hochstätte 20 kann ein Junge die Schlofferee erlernen . 1622

( Fortsetzung in der Beilage .)

iH -
äin iunaeS Mädchen aus guter Familie , welches selbstständig

iLstn kann , sucht Stelle ; dasselbe geht auch zu größeren Kindern

i ; « t -i einet feinen Herrschaft . Näh . Lehrstraße 14 , 3 . Stock . 1600

is Mn junger Mann mit schöner Handschrift sucht unter bescheidenen

rf ° b Ansprüchen Stelle auf einem öffentlichen oder Privatbmeau oder

ILmiL als Verwalter . Gute Neferenzrn . Näh . Exped . 1528

eide Ein guter Frauen - Schuhmacher sucht Beschäftigung auf Logis ,

stäh-, Näheres Expedition . 1568

is Personen , die gesucht werden :
"

« i Gesucht ein Frauenzimmer , welches eine Dame täglich bedienen

und fahrm farni , für 16 Mark monatlich . Näheres Saalgaffe 16 ,

Ä Parterre links , von 1 — 3 Uhr . .
15 $ 8

*
Ein Mädchen gesucht , um Nachmittags kin Kind auszufahren .

J .5J Näheres Gvthestraße 4 , eine Stiege hoch . 1560

Ein Mädchen kann das Bügeln erlernen Taunusstraße 24 . 1554

M durch Fra « Schng , Grabenstratze 14 .
55 « Ein evangelisches Mädchen , das fein bürgerlich kochen kann , etwas I

Le$ Hausarbeit übernimmt und gute Zeugniffe besitzt , wird zum 1 , Juü I

obtt auch früher gesucht Oranienstraße 17 , 1 Treppe hoch . L >90 |
Gesucht wird eine Erzieherin , eine feinbürgerliche Köchin sür I

gleich, Mädchen , die kochen können , als solche allein , ein gesetztes
Mädchen zu einer Dame , sowie Haus » und Küchenmädchen durch

Ritter , Webergaffe 13 . , ,
355

Gesucht brave , kräftige Dienstmädchen durch A . Eichhorn ,

Rühlgasse 13 .
1633

Ein braves Dienstmädchen für bürgerliche Küche und Hausarbeit ।

gesucht Weilstraße 4 , Bel - Etage . 1632 !

Ackerburschen gesucht .

Solide Ackerburschen , unverheirathet , mit guten

Zeugnissen versehen , finden Stelle mit freier
Station und gutem Lohn . Eintritt sogleich .

Näheres Expedition . 1539

Em junger Kellner gesucht durch Bitter , Webergaffe 13 . 355

Ein Zapsjung « auf gleich gesucht Schwalbacherstraße 1 . 1631

Ein in der Feder gewandter , stadtkundiger Junge im Alter von

14 bis 16 Jahren , der womöglich zu Hause schlafen kann , rernlich
und manierlich ist , wird gegen gute Bezahlung für schriftliche Ar «

beiten und AuSgänge gesucht . Näh . Exped . 355

Gesucht Hotel « und Restauratious - Haus '

bursche « durch Fra « Schug , Graheustratze 14 . 1634
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Große Auswahl 1693

Photographie - Albums
bas € iä (f 50 , 60 , 75 , 90 Pf . , 1 Mk . , 1,25 ,1,50 , 1,75 , 2 , 2,25 , 2,50 , 3 - 15 Mark ,
sowie nur für CabinetZ das Stück von 4 Mk . an ,

^ ßPoxKeWonnaies
das Stück 10 , 20 , 30 , 40 , 50 , 60 , 75 , 90 Ns

und 1 — 10 Mark ,

Czgarxe « - Gt « Ls
baS Stück 60 , 75 , 90 Pf . und 1 — 12 Mark

einzig und allein :

S Zum billigen Bazar . 3 ®

■ r 29 Webergasse 29 .

Znin Kirchweihfest zn Franenstein
Sonntag den 27 . Mai laben unter Zusicherung der VerabreiLuna
remer , selbstgezoge ^ r Weine und guter Speise « freuMichstein Peter MuUei » & Georg Sinz . 1640

-------- ---------- ------- Wiesbadener Tagblatt .

Saalbau Schirmer .
Montag

*
den 28 . Mai I . Jg . Abends 7 */s Uhr :

Dramatische Abend - Unterhaltung
für Geist , Herz und Gemüth .

Billete ä 2 Mark sind in der Expedition d . BL zu haben .Kassapreis 3 Mark .
Es beehrt sich ergebenst einzuladen

__ _____ ___________
Director Wenzel .

Gesangverein „ Union “
.

£ eute Abend 9 Uhr : General ° Versammlung .
, Tages - Ordnung :

1 ) Aufnahme neuer Mitglieder ;

I Nprechung üb - r Betheiligung an der Fahnenweihe zu Hochheim ;3 ) sonstige wichtige VercinSangelegenheiten .
y ’

Um präcises und zahlreiches Erscheinen bittet

f -P— --- ----------
"
_________ Der Borftaud .

Dr . Georg von floflioann
, praet . Arzt ,

* L - b - rb - rg No . 3 , wohnt vom 1 . Juni d . I . ab

große Burgftraße 9 , 1 Treppe .

__________ Sprechstunden Morgens boti 9 — 11 Uhr . 1547

Wiesbadener Kellnerverchs ?
„

Heute Donnerstag den 24 . Mai : Statutengemäße Geriet
*m » Bayerischen Hof "

, Kirchgaffe 28 .
$ e ^ glreder werden gebeten , wegen

"
Wichtigkeit ;

pünktlich zu erscheinen . Nichtmitglieder hab ndieser Versammlung keinen Zutritt . 1

— --- — - __ Der Vorstand

„
Für Vogel - Liebhaber .

Zu verkaufen
mehrere Maschen fernen , alten Malaga . Näh . Exmd 1584

^ ig gebrauchtes Nivelllr - JnstrumentW * Breithanpt & Sohn i « Cariel ist
J verkaufe « . Nähere Auskunft wird in

Bau - Juspectio « , Bahn -
-

T255 ! 85 ^ 6
9 - 12 “ " 6

Hflirsteiawaareii
SÄ,fiULUnb dauerhaft gearbeitet , sowie Kämme , Schwämme ,® ee9toS ” und Cocos -Matten , Parfümerien , empfiehltÄ

o . .
» Becher , Bürstenmacher ,

9

___________ Kirchgaffe 14 , vis - ä -vis dem „ Storcknrst " .

Die Privat - Enthindungs - ÄDStelt
« 2? ^ " ' “ Kraf * M « . Schlvalhacher -

la <
__________ 13808

Anzündeholz L . L . . LL ! » • ? >

S *
ÄT ’ * * * * ' • ” »

°
- m ° «

zu ve - kaufen Dotzbeimerstraße 18 .
___________

' P P S
0 bis 1 Uhr Morgens und Abends

SehnnphTabahe
in ftischer Sendung empfiehlt

--- — — ____ J - C . Roth , Langgaffe 18 ,

Abreife halber
herrschaftlicher Mobiliarverkaus
aus freier Hand unter den Taxpreisen Querstraste 1 Man

wawtu !, französische , braurre Polstergaruitur i #
l^I ^ ^ ^ ^ gelschrank , Kleider - und Geräthschränke 1

nut Patentfuß , 1 Dtzd . Rohrstühle , eine blauseidene Ganiiiulmit geschmtztm Nußbaum - Gestellenbestehend aus 1 Svvha ,

Kommoden
0 kBm >

2 kranzösischm Bettstellen mit Sprungböden ,
L ° E ° ben , Aippiisch , 1 großem Pfeilerspiegel mit
Goldrahme , Gonso ! und Marmorvlatte rc • in M >
Wo « i : 2 sranzäsische Bettstellen , 1 großer Pfeikersvieael

De ? Svi - gelschrank , Bücherschrank , !

g SÄ « « K
Kies für Tüncher kann abgefahren werden bei R . Metd Dok -

helmerstraße ; daselbst ist stark piqirter Sellerie zu haben ? '
1489

Vorhänge , besonders tn Tüll , werden vorsichtig und aui 'SNeuste gewaschen . Näh . Taunussträße 24 . { 55
*

Bettstellen , SSS * Sffi “ " \ ? « « » « « »

E !-

HÄtt '
Ä ' “

.
* 1' ’ W “ W

-Ag » s
Kochfrau Pt es er wohnt MtchelSVer -, vn
Eine Theke zu vertäuten Metzgergaffe 32 ,

-------
I543Ö

30 tB Unt > ^ " " - U zu verlauten . 5 . 7 !
3099 Ziegel « zu verkaufen Saalgaffe 5 .



„ _ Expedition : Lauggafse No . 27 .

Um vor der noth wendig gewordenen Vergrösserung meines

Geschäfts - Ijokals einen Umzug zu vermeiden , habe ich mich entschlossen , mit

allen Waaren möglichst zu räumen , und verkaufe sämmtliche

schwarze & farbige Lyoner Seidenstoffe ,

Sammete , schwarze < 6 farbige Cachemlres ,

Kleiderstoffe aller Art ,

Juponstoffe , Regenmantelstoffe , Flanelles ,

Chiles , Damen ■ Cravatten « Lc °

zu Selbstkosten - Preisen .

Der Verkauf findet gegen bliar zu den an den Stücken mit rother Schrift

angegebenen JUetto - Preisen statt , da ich bei den Ausnahmspreisen selbstredend

keinen weiteren Zins Verlust erleiden kann . ■

Ich erlaube mir auf diesen Gelegenheits - Verkauf besonders aufmerksam zu machen

und lade zu recht zahlreichem Besuche ergebenst ein ,

Christian Begere ,

S Weber gas se S ,
im „ Badhaus zum Stern “

.

Musterabschnitte werden nicht abgegeben . 14104

Pompier - Corps .

Mittwoch den 30 . Mai Nachmittags 5 Uhr : Gemeinschaftliche
UeSung sämmtlicher Abtheilungen . — Die Mitglieder wollen sich
in Uniform Präeis an den Standorten ihrer Gerüthe einfinden .
— Ohne Entschuldigung fehlende werden bestraft .

Nach der Hebung ( 7 Uhr ) : GeneralVSrfammlUttg im

Bayerischen Hof . — Tagesordnung : Verschiedene Corps -

Angelrgenheiten . Bas C « mmando . 1575

Kirchweihfest zu Kranenstei «
Sonntag den 27 . Mai , wozu höflichst einladen
1551

____________
SLmmtlicke Kirchweihbnrschen .

Eiserne Garten - L Balkon - Möbel
in großer Auswahl billigst bei

Seouls Zlntgraff , vorm . Sv . Knauer ,
14013 MF Rengasse 9 . EWG ______

K *

Tapete ® ,

neueste Muster , sehr preiswürdig , sowie
Neste für kleinere und größere Zimmer , zu
herabgesetzte « Preise « bei

G - Jourdan , Mmmz ,

8042
_________

Markt 11 .

Acht nutzbaumene Wiener Stühle , ein Tisch , ein Teppich ,
ein Läufer und verschiedene Kleidungsstücke find zu verkaufen Tau »
nusstraße 19 , 3 Treppen . 1529

Ein Mahagoni - Schreibtisch und einige Kleide » und
Wäscheschränke sind Wegzugs halber zu verkaufen Rhein -

straße 12 , 2 . Etage . 1537

Burgstraße 2 a . Burgstraße 2 a .

Großer Berkaus
zu herabgesetztere Preisen

von

1000 Dtzd . feinen franz Uac6 - Handschuhen
a 1 Mk . , 1 Mk . 50 Pfg . rr « d 2 Mk . per Baar ,

zweiknöpstge Damen - « nd Herren - Handschuhe .

Systeme .lonvln . Systeme Jonvin .

Burgstrasse T a 1291

Gemüsepflanzen
aller Art sind zu haben in der Gärtnerei

von Ph . Sckeurer Wwe .

Dg
* Zugleich mache ich auf schöne ,

blühe « de Pstanze « für Gärten und

Zimmer aufmerksam . 1353

Eine Parthie zurückgesetzter Damen - , Mädchen - und

Kinderstiefel werden , um schnell zu räumen , zu bedeutend

herabgesetzten Preisen verkauft bei

591 Carl Kappus , Schuhmacher , Schulgasse 5 .

Em Mikroskop und Vorthüre zu verk . Albrechtstraße 4a . 1337
t



Wiesbadener Lagblatt .

Eine tüchtige Kleidermacheritt empfiehlt sich in und
außer dem Hause . Näh . Schachistraße 19 , Parterre . 1565

Für einen braven Jungen von 5 Jahren wird eine gute Pflege -

stelle sofort gesucht . Näheres Expedition . 1541

Euriadne : Reich mir die Hand mein Leben . Komm u . s. w .
ThesiuS (errSthend zu Boden blickend ) : Ich möcht ihr gerne

._______________________________________ folgen u . s. w . 1630

« Herzliche Gratulation dem Herrn J . Fiseher

zu seinem 35 . Geburtstage mit dem Wunsche ,
daß er denselben noch recht ost im Kreise seiner ees ^ Si

Familie erleben möchte . F . D . I . B . K . R . 1617

Verloren , vertauscht und gefunden :
Verloren am Dienstag vom „ Schützenhos " durch die Langgaffe ,

Kirchgaffe , Rheinstraße bis zur Biebricher Chaussee ein Korallen -

Armband . Der Witderblinger erhält eine Belohnung in der

Expedition d . Bl . 1592

Varlnron «in kleiner , goldener Bleistifthalt - r* “ OUL VII zum Ausziehen . Der Wiederbringer erhält
eine gute Belohnung Kapellenstraße 33 . 1535

"
Vtivl AVAYi eine neue Gsrtettscheere von D i t t m a r
" VI IUI VII in Heilbronn . Gegen Belohnung äbzugtben

Burgßraße 13 . 1538

Verloren
ein goldene - Armband auf dem Wege Trinkhalle -Nerobrrg »

Dietenmühle . Abzugeben gegen gute Belohnung beim Portier im

Hotel zur Rose . 1437

Ein Pince - nee ist auf dem Wege von Beau -Site durch den

Curpark verloren worden . Der Finder wird um Rückgabe gegen

gute Belohnung Parlstraße 2 , Bel - Etage , gebeten . 1574
Verloren rin Brillaut - Ohrrivg . Gegen Belohnung abzu¬

geben Adolphstraße 5 , eine Stiege hoch . 1567

Am Dienstag Abend wurde am Cursaal ein schwarzer Enteut -

cas verloren . Bitte bei der Expedition abzugeben .
Verlöre « am Dienstag Abend in der Nähe des Theaters ein

kleines Portemottttaie (rehfarbig und mit silbernem Bügel ) .
Inhalt 4 Mark . Man bittet um Abgabe kl . Webergaffe 3a . 1628

Am letzten Freitag ist ein Kattariettvogel entflogen . Abzu -

geben gegen Belohnung kleine Webergaffe 3 s ._______________
1599

Eine rothe Bagadette (Tauber ) entflogen . Gegen gute 93e -

lohnung abzugeben Webergaffe 4 .
___________ _________

1625

Sarg - Magazin my * l9.
P ™
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1684

Vorräthige Sarge Klrchgasse 15a . Z

— in » ...... . ............. . ....... ................... ■ ■ ■ ■■ ...... ......

Todes - Anzeige .

Verwandten , Freunden und Bekannten die traurige Mit - 1
theilung , daß meine liebe Frau , Clara Jung , geb . B
Stirn , am 2 . Pfingsttage Abends 11 Uhr von ihrem B
17wöchentlichen Krankenlager durch den Tod erlöst wurde .

Die Beerdigung findet heute Donnerstag Nachmittags 5 Uhr I
vom Sterbehause , Bleichstraße 19 , aus statt .

Der trauernde Gatte : Wilhelm Jttttg , Schlaffer , B
1598 nebst 3 Kinder « . |

« ukr « g aus den « ivilstandsregistern der Stadt Wtesbade « .
22 . Mai .

Geboren : Am 17 . Mai , dem Gasarbeiter Louis Uftnger e. T . —
Am 18 . Mai , dem Viehhändler Wilhelm Schäfer e. T . — Am 19 . Mai ,
dem Herrnschneidergehilfen Ludwig Deuster e. T . — Am 16 . Mai , dem
Schuhmacher Jznanz Richter e. S ., N . Ludwig Carl Anton . — Am 19 . Mai ,
dem Bleicher Heinrich Bär e. S . — Am 20 . Mai , dem Mainzer Boten

Friedrich Adam Eichhorn e. t . S .

Aufgeboten : Der RitterzutSbefiher Dr . Ernst von Alvers von
Berlin , wohnh . zu Metgethen , Kreises Königsberg , und Marie Bertha von
» ehr aus Rußland , wohnh . dahier . — Der Ingenieur Max Daniel Bernstein
von Berlin , wohnh . dahier , und Marie Julie Henriette Meyer von San -
srancisco in Californien , wohnh . zu Berlin . — Der Kaiserl . Postsecretär
Carl Heinrich Ludwig August Julius Schmidtborn von Frankfurt e . M .,
wohnh . daselbst , und Amalie Caroline Clise Friederike Giebeler von Dillen¬
burg , wohnh . dahier .

Verehelicht : Am 19 . Mai , der Rentner Johann Josef Lander von
Bonn , wohnh . dahier , und die Wtttwe des Agenten Johann August Ludwig
Schulze von Braunschweig , Johanna Emilie Sophie Alwine , geb . Lange ,
bisher dahier wohnh . — Am 19 . Mai , der verw . Taglöhner Johannes Felde
von Heimbach , A . L .-Schmalbach , wohnh . dahier , und Marie Philippine
Samer von Diez , bisher dahier wohnh . — Am 19 . Mai , der Postillon
Philipp Friedrich Carl Belten von Ernsthausen , A . Weilburg , wohnh . dahier ,
und Henriette Catharine Pingel von Ahausen , A . Weilburg , bisher dahier
wohnh . — Am 22 . Mai , der Kutscher Friedrich Christoph Bremser von
Martenroth , A . L.-Schwalbach , wohnh . dahier , und Catharine Betzel von
Hofheim , A . Höchst , bisher dahier wohnh . — Am 22 . Mai , der aus erster
Ehe gerichtlich geschiedene Privatlehrer Ludwig Christoph von Linnenfeld
von Dresdm , bisher dahier , fortan zu Schwetzingen im Grotzherz . Baden
wohnh ., und Anna Sophie Wilhelmine Christiane Fuhr von Braunschweig ,
bisher zu Schwetzingen wohnh . — Am 22 . Mai , der Schlossergehilfe Franz
Ignaz Ell von Baden -Baden , wohnh . dahier , und Marie Henriette Ludwig
von Miehlm , A . Nastätten , bisher dahier wohnh .

Gestorben : Am 19 . Mai , Ferdinand , ® . des Restaurateurs im
Casino Jacob Schäfer , alt 4 I . 6 M . 19 T . — Hm 19 . Mai , Max Heinrich ,
G . des Fayencearbriters Heinrich Klitsch , alt 5 M . 29 T . — Am 19 . Rai ,
Robert , S . des Musikers Johan » Schneider , alt 1 I . 3 M . 29 T . — Am
19 . Mai , Heinrich , S . des Kaiserl . Postsecretärs Wilhelm Chelius , alt 2 I .
8 M . 28 T . — Am 19 . Mai , der Schuhmacher Caspar Huth , alt 62 I .
10 M . 7 T . — Am 20 . Mai , der unverehel . Rentner Baron Nicolaus von
Korff von St . Petersburg , alt 25 I . 8 M . 10 T . — Am 21 . Mai , Elisabeth ,
T . des Maurers Wilhelm Dembach , alt 16 I . 7 M . 14 T . — Am 21 . Rai ,
Philipp , S . des Taglöhners Bartholomäus Brummer , alt 2 I . 8 M . 7 T .
— Am 21 . Mai , Philipp Carl , v . des Laglöhners Philipp Conrad Elsen -
müller , alt 1 I . 7 M . 28 T . — Am 21 . Mai , Clara , geb . Stirn , Ehefrau
des Schlosiergehilfen Wilhelm Jung , alt 80 I . 6 M . 19 T . — Am 21 . Mai ,
Antonie Caroline , T . des Taglöhners Andreas DiegeS , alt 9 M . 8 T . —
Am 21 . Mai , Lina , unehelich , alt 8 M . — Am 21 . Mai , Anna Marie , T .
des Frotteurs Georg Appel , alt 10 M . 1 T . — Am 22 . Mai , Caroline
Margarethe , T . des Pflasterers Carl Schütz , alt 1 I . 8 M . 2 T . — Am
22 . Mai , Albert , S . des Königl . Regierungsrathes Otto Sartorius , alt 5 I .
2M . 2b T .

rranafurl , 22 . Mai . (Vtehmarkt .) » ngerrrebe » waren : 400 Ochsen ,
120 Kühe , 210 Kälber und 180 Hämmel . Dir Preise stellten sich: Ochsen
1 . Qual . M . 66 — 68 , 2 . Qual . M . 60 - 63 , Kühe 1. Qual . M . 60 ,
2 . Qual . M . 61 - 64 , Kälber 1. Qual . M . 68 - 70 , 2 . Qual . M . 64 - 60 ,
Hämmel 1 Qual . M . 64 - 66 , 2 , Qual . M . 48 - 61 .___________________

Meteorologisch - Beobachtungen der Station Wiesbaden .

1877 . 22 . Mai .
6 Uhr

Morgen » .
2 Uhr

Nachm .
10 Uhr
Abend « .

Tägliches
Sattel .

Barometer ' / (Par . tonten ) . 883,61 883,88 884,06 883,85
Thermometer (Reaumur ) .
Dunstspannung (Par . Lin .)

7,8
8,82

10,2
3,33

8,6
8,45

8,86
8,36

Relative Feuchtigkeit (Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

84,1
3t .ro .

s schwach .

68,9
N .W .

s. schwach.

81,8
N .W .

s. schwach .

78,26

Allgemeine Himmelsanficht . bedeckt . bedeckt . bedeckt . —

Regenmenge pro □ ' in par . Cb . "
Die Barometerangaben 1 nd auf 0 Arad R . r «■bucht

—■

, Lsges . Kalender .
permanente Kunst - Ausstellung ( Eingang südliche Colonnade ) täglich von

Morgens 9 bis AbendS 7 Uhr geöffnet .
Musik am Kochbrunne » täglich Morgens 7 Uhr .

Heute Donnerstag den 24 . Mai .
Wädchen -Zeichnrnschulr . Vormittags von 10 - 12 Uhr : Unterricht .
Kurbau - ,u Wiesbaden . Rachmtttags 8 ' / , und Abends 7 */a Uhr : Concert .
Männrr - Gesangverei « . AbendS 8 ' / - Uhr : Probe .
Surn -Kerein . Abends 8l/i Uhr : Kürturnen ; 9 Uhr : Gesangprobe .
Gesangverein „ Union " . Abends S Uhr : Generalversammlung .
Wiesbadener Kelluerverein . Generalversammlung im »Bayerischen Hofe ' .
Königliche rchanspiele . 112 . Vorstellung . Gastdarstellung des K . K . Hof -

opernsängers Herrn Rokitansky aus Wien . »Don Juan .« Große
Oper in 2 Akten . Nach dem Italienischen stet bearbeitet . Musik von
Mozart . Leporello : Herr Rokitansky .

Wechsel -« , urse .
» am 169 .90 B . 60 & .

167 .90 » . 50 S .

Zranksurt , 22 . Mai 1877 .
Gelb -Soursr .

. . . 20 , 86 - 40

. . . 16 , 72 - 77
V »ld . 4 . 17 - 30

Soll . 10 fl .°Stücke . 16 Sm . 66 Pf . » . Amsterl
Dukaten . . . . 9 , 68 - 68 Pf . London 206 » . 204 .60 G .
20 Frcs -Stücke . . 16 , 26 — 80 , 81 .40 bG .
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Co? ? 5 Mar ! für Mehrvermendung von 250 Quadrat -Meter
1? “

<?
e onJ i ~ , ?auJentle Jahr itt verwilligrn ; weiter den städtischen

Bauplatz an der Schrersteincr Chaussee zu planiren und fernerhin ankom -
mende Straßenmaterralien dort ablagern zu lassen . — Auf die Seiten « de »
® ? tn . dientuer Duderstadt (Parkstraße ) erhobene Reclamation soll er »
Sri “ vtni wenngleich au « allgemein technischen und Verkehr «,
rücksichten die Ersetzung des b, «herigen ungenügenden steinernen Saudfange «
durch einen paffenden eisernen , mü weiten Ablaufröhren nächst dem Fluth -

i Dvderstadt scheu Besitzthums für erforderlich erachtet wird ,so soll doch aus bedmgungSloser Zahlung de« Betrag « von 645 Mark Seiten «
© errn SJnberßabt bestanden werden , da die von demselben am 17 . Juli1874 gestellten Forderungen thatsiichlich erfüllt find . Der Gemeinderath ae -

nehmigt sodann den Antrag der Feuerliisch - Lommissiou , betreffend die von
dem Herrn Branddirektor S ch e n r e r im Einverstäudniß mit dem Ausschuß der
freiwilligen Feuerwehr eutworfeoe Zusammenstellung der 4 Feukrwehrbezirke ,sowie der Straßen der Feuerwehr - » bcheilnugeu , der Feuer . Meldung und
Wasser -Beschaffung , welche demnächst gedruckt der Bürgermeisterei , der Polizei ,den Feuerwehrführern nud Nachtwächtern übergeben und auch in den hiesigen
Blättern veröffentlicht werden soll . Dieser Druckschrist soll rin Berzeichniß
der Sangstellen für die Saugmaschinen beigefügt werden , ebenso ein Ber -
zerchuiß der Feuerhahnen und deren Lage . — Geheime Sitzung .

? Bernfungskammer vom 23 . Mai . Die Urtheile der hiefigen
Strafkammer in den UntersuchungSsachW 1 ) gegen Amalie Hofmann
auS Fischbach wegen Diebstahls im wiederholten Rückfall und 2) gegen fünf
Angeklagte aus Oberstedten wegen Körperverletzung hat die Berufungs¬
kammer bestätigt und die Appellanten auch zum Ersatz der « osten dieser
Instanz verurtheilt . — Auch die von dem Knecht Wilhelm Eller au8
Schupbach gegen das Urtheil der Strafkammer zu Limburg vom 5 . April
ew gelegte Appellation ist als unbegründet zurückgewiesen worden . Der Ange -
klagte hat wegen Körperverletzung des Peter Schäfer von Wirbel «» iroei
Monate Gesängniß zu verbüßen .
, .

? Polizeigericht vom 83 . Mai . Die Ehefrau eines Maurers dahier
hat Anfangs dieses Jahres in der Wohnung eines Tünchers in Beziehung
auf eme andere Frau ehrenrührige Äeußrrungen gethan ; sie wird deshalb
zu einer Geldstrafe von 80 Mark eventuell zu 8 Tagen Haft und in die
Rosten verurtheilt . — Am 30 . November v . I . wurde dahier ein Herr aus
Wittstock verhaftet und demnächst in Untersuchung gezogen , weil derselbe
verdächtig war , in den Curanlagen unzüchtige Handlungen vorgenommen zuhaben ; durch Beschluß der Rathskammer wurde der Betreffende am 18 .
Februar d . I . jedoch wieder in Freiheit geletzt , weil der Angeklagte eineS -
the,ls den Allbibeweis erbracht , anderntheils die Identität der Person in
Zweifel gezogen worden war . Der Beschuldigte fühlte sich gegen die Jn -
hafterung beschwert und erhob Klage gegen den Denuncianten , einen Major
a . D ., und stellt weiter den Antrag , daß der Beklagte verurtheilt werde ,eme an ihn — den Kläger — zu erlegende Buße von 400 Mark >u be¬
zahlen . Auf Grund des § . 193 des Str .-S -B . erkennt das Gericht aus
Freisprechung deL Beklagten und setzt dem Kläger die Kosten deS Verfahrens
zur Last . — Gelegentlich eines WirthShausgespräches über die Rentabilität
eines einem Schreiner gehörigen Hauses äußerte der Letztere gegen einen
bei ihm früher zur Miethe wohnenden Herrn , seine - des MietherS — Frau
jaBe anderen Leuten gegenüber sein Logis verdächtigt und erging sich der
Schreiner hierbei in gemeinen Schimpfreden gegen die Klägerin . Di « er¬
hobene Beschuldigung ist als nicht erwiesen anzusehen und erkennt das
Erricht gegen den Beklagten auf eine Geldstrafe von 40 Mark , für welche
itttSMWunggfane 4 Tage Haft treten . - Wegen Beleidigung wird ein
hiesiger Wirth jn « ne Geldstrafe von 9 Mark verurtheilt . — Ein hiesiger ,
früher in Brerstadt wohnender Trödler wird , weil er einen dortigen Schmied
eines GelddiebstahlS beschuldigte , was sich als nicht erweislich wahr darstellte ,
»lieiuerGeldftrafe von 90 Mark verurtheilt , für welche im Nichtzahlung ^
falle 9 Tage Haft treten .

? Nachdem , bekanntlich die Dienstgeschäste bei dem Amtsgerichte dahier
m allen Abtheilungen mit jedem Jahr in erheblichem Maße gewachsen sind
und deshalb ine Herren Amtsrichter dieserhalb an maßgebender Stelle um
Vermehrung der Richterstellen vorstellig geworden waren , ist nunmehr der
Herr Assessor Großmann dem hiesigen Amtsgerichte als Hülfsrichter bei -
gegebcn worden und wird hierdurch wenigstens eine theilweise Entlastung
der Rechter erzielt werden können .

° -
"t W ^ ^ " U ' " tarletzrerI ) Zur Berücksichtigung bei der bevor -

ßehenden Elaffeupeuer - Reklamation « - Prüfung ist den Behörden folgender
Erlaß der Kgl . Regierung dahier zugesertigt worden : . Nach 8 . 4 der
uaffaurcheo Verordnung vom 26 . März 1862 werden dem Gehalte der Ele >
mentarlehrer die BuschlagSwerthe der Wohnung und de « Schulgute « znge -
rechnet , und wrrd deren Diensteinkommeu im Anstellungsdecrete hiernach
bestimmt . Nach der Vorschrift im 8 - 80 des Gesetzes vom ^ S1

stu » nur dann Dienstwohnungen und Dienstländereien bei den Stener -
veraulagnngen in ortsüblichen Mieths - beziehungsweise Pachtpreisen in Ansatz
zu bringen , wenn nicht schon ein Abzug au der Besoldung stattfiudet . Diesem
Abzüge steht die Zurechnung d :r AnfchlagSwerthe gleich . Hieraus ergibt sich,
daß bei der Steuerveranlagung der Elementarlehrer ein Abzug der Anschlag «,
wertbe der Wohnung und de « Schulgute » an dem Diensteinkommeu nicht
stattfindet nud die ortsüblichen Mieth - beziehnugSweise Pachtpreise nicht an
deren Stelle treten . Daß die decretwäßigen AnfchlagSwerthe mäßig find ,ändert hieran nicht «. Vorstehende « findet auch auf die vormal » nicht
naffauischen , zu dem Regierungsbezirk gehörigen Orte Anwendung . '

tt Wiesbaden , 83 . Mai . « ei der heutigen freiwilligen Versteigerung
de « HabseS der Frau Georg Kühn Wwe . , kl. Burgstratze 7 , wurde
von Herrn Friedrich Göbel ein Gebot von 87,000 Mark eingelegt ,

Lokales und Krsviuzlelles .
? GerneinderathSsitzung vom 22 . Mai . Die heutige Versamm¬

lung wurde wieder in den alten Räumen dek Rathhauses am Marktplatz ,in einem geräumigen , schön ausgestatteten Sitzungssaal , unter dem Vorsitz
deS Herrn Bürgermeister « Eoulin abgehalten . Derselbe erinnerte in einer
kurzen Ansprache das Collegium daran , wie schon im Jahre 1848 in diesem
Saale öffentliche Sitzungen stattgefunden und im Januar 1849 dieselben
regelmäßig unter dem damaligen Bürgermeister Herrn Fischer mit 24
Stadtvorstehern abgehalten worden seien . Der Herr Borsitzende war schon
zu damaliger Zeit aI8 Rathsschreiber bei der Stadt engagtrt und bemerkt
derselbe ,m werteren Verlause seiner Rede , daß ihn eine tiefe Bewegung
ergriffen , wie er nach so langer Zeit diese Räumlichkeiten wieder betreten
habe , n» e er - Redner — aber such nur noch der Einzige sei, welcher bei
der damaligen städtischen Verwaltung mitgewirkt , viele derselben hätten das
Zeitliche cesegnet . Zum Schluffe gedachte Redner der Pflicht der Förderungd«ü Gemeindewohls und wie man jede Kritik nach dieser Richtung hin , wenn
ste fschl .q gehalten fei , dankbar entgegennehmen solle . Hiermit wurde dieVersammlung eröffnet . Anschließend an diesen Vortrag und unter Zugrunde¬
legung des Bibelspruchs : „ Hier ist gut sein , hier laßt unS Hütten bauen »,beantragt Herr Meckel , diesen Saal so lange nicht mehr zu verlassen , bis

? inS8 *? v
“ 8 S <ue Rathhmis stattfinden werde . Diesem Antrag schließt

sich der Gemeinderath an . Zur Tagesordnung übergehend , wird ein Schreiben
Herrn Gymnasial -Directors Dr . Pähler verlesen . Derselbe war näm¬

lich ersucht worden , sich darüber äußern zu wollen , wie dem Uebelstand , daßder auf dem Lomsenplatz angelegte Rasen von den Schülern der beiden
Gymnasien während der Pausen zerstört werde , ab, » Helsen sei. Der HerrDir " t ° r macht den Vorschlag , den Rasenplatz mit einem festen Gitter einzu -
schlußen , hebt aber hierbei hervor , daß er schon öfters von seiner Wohnungaus die Beobachtung gemacht habe , daß nicht allein Schüler des Gymnasiums ,Wdem auch die Zöglinge anderer Institute , ja sogar Erwachsene ihren® e8 über die angelegte Rasenfläche nahmen . Die stricte Durchführung eines

Verbots hält der Herr Gymnasial -Director für unmöglich . Bezüglich der
Anlage und Unterhaltung des Louisenplatzes ist schon vielfach verhandelt
Snö V m V ” m ? 6t Vorschlag , den ganzen Platz zu Beliefenund ' hn durch « usstellen zweier roetterer Reihen Bäume zu einet schattigen
Anlage herzurichten Auch Herr Gaab theilt diesen Vorschlag und bemerkt
noch, daß auch selbst d,e Errichtung eines Geländers um die beiden Beete wenig
nützinuurde . Herr M ecke ! bedauert , daß nicht mehr Zucht und Ordnung in die
Schu » Inder gebracht werden könne , so daß sie eine Anlage schonen , wie es
denselben za auch verboten sei, in der Schule selbst etwas zu mimten . HerrMeckel ist ferner der Meinung , daß in allen größeren Städten freie Plätze
existiren , welche , schon angelegt , zur Zierde der Stadt gereichen , und daß
hierauf ein ganz besonderer Werth gelegt werde . Er halte daher dafür , daß

5ns ‘ ,Sft daselbst zur Schonung der Anlage eine WacheMeUt werde . Herr Beckel : . Ich muß mich dem anschließen , was HerrMeckel ausgesprochen . Die Hauptsache ist die , daß die städtischen Gärtner
sich mehr um diesen Platz bekümmern müffen , wie dies jetzt der Fall ist . »Herr Gaab : „ Der städtische Gärtner hat sich schon zum öfteren darüber
beschwert , daß , nachdem er mit vieler Mühe die Anlage hergestellt , der Rasen
, «freien,,ia sogar die Blumen ausgeriffen worden . » Herr Dr . Berlä glaubt

1 Rücksicht auf die Budgetverhältniffe große Aenderungen hier»« genommen werden konnten . Nach Beendigung der Debatte wird beschloffen ,
städtischen Gärtner auzuhalten , der Bepflanzungetwas mehr Aufmerksamkeit zu schenken . - Die Königl . Poli, « . Direktion

Ms .
eine neue Instruction für die Kaminfeger , insbesondere übet da » Aus -

drennen der Schornsteine mst . — In einem weiteren Schreiben dieser Behörde
^ d uuf den schlechten Zustand des Uebetgangs von der Bahnhofstraße nachder Ricolaistraße aufmerksam gemacht . Es haben dieserhalb Verhandlungen
und

Landes -Director , sowie der Wegbau -Jnspection stattgefundenwird beschloffen , diese Angelegenheit in der morgigen Bürgerausschuß .
h(rUn« Äi,f

”
r*

£ “ a8 - einer bestellten Commission übet die Erhaltungt' schen Straßen im Chauffeezug Bericht erstattet werden wird , zurDem Gesuche des Herrn Heinrich Kimmel um
die Hälfte feinet Brandmauer auf einem der Stadt gehörigender Adelhaidstraße errichten zu dürfen , wird willfahrt . - Wegen

rur Errichtung eines Gebäudes an der Biebrich «
H « hsben die Herren Kretznet & Hatzmann bei Königl . Regierung
fcie 5.?? ? " fer Behörde Verfügung dahin ergangen , daß
» .^ Em« ndebehotde berechtigt gewesen , auf Grund des Baustatuts die Ge -
V ^ sung zu versagen und daß somit dem Gesuche nicht stattgegeben werden

rn früheren Jahren erteilte Eoncesfion , auf welche sich die Be -
berufen , ist mittlerweile erloschen . - Dem Herrn Wilhelm

füBrXtV to
at

:
^ "

^ ^ st.? 8e gemacht worden , den zu seinem Befitzthum
Distrikt „ Königstuhl » mit einer festen Decke zu versehen ,

» ettonot h, »
1 raet ^ aU9 ‘J “lten Verhandlungen ist Rlärner nicht bereit , wie

enK '
-mk i!

B<8 derzustellen , will vielmehr denselben mit dicken Schrätteln
Ä unterhalten . Der Gemeinderath beschließt , auf

sodann 8“ beharren . — Folgende vaugesuche werden
ri ^ vnn begutachtet : 1) de » Herrn « . Schellenberg ( Er -

K ' rchgoffe 21 ) ; 2) de« Herrn I . M . Baum
Errichtung eine » Schuppens in dem Hose de « « reügerichtsgefänguiffe «) ;
sirake LWittroe (Errichtung einer Maner Platter -
b,ue « eß b

»
2 ° ,hann Marklosf (Errichtung eine « Tn -

^ ne Knochensiederei im District . Gei - heck». - Zum Gesuche
den v - «» « ,^ rrsttau Btrnbanm um Erhöhung des Pachtgeldes für
platz ttnt ÄaJI ^ r *Sc wird beschloffen , da der bisherige Lager -p' »tz vor Herbst nicht geräumt werden kann , dem , c . Birnbaum eine Mehr .



Wiesbadener Tagblatt .

? Gestohlen wurden in einem Hause an der Geisbergflraße 200 Mark

( chttrStt 1 W )

Verwischtes .

- Zwanzig - Mark - Stücke , die dermaßen beschnitten sind , daß der

Werth um 2 Mark und noch darüber vermindert ist , sind vielfach im Umlauf .

Jede « Uedel findet aber glücklicherweise Baibein Keg -nnnttel,sosuchim vor¬

liegenden Falle ; denn in neuerer Zeit find sehr praktische und sichereGold -

aeldwageu construttt und in den Handel gebracht worden , welche nicht zu

theuer und dabei so handlich eingerichtet sind , daß man sie , zusammengelegt ,

bequem in d
^

r ^ ^ ^ ragea
^
an

^ Een Reichspost durch die bekannten

Hamburger Lotteriebrirfe erwächst , daran dürften wohl nur Wenige denken ,

wenn sie durch eine derartige Hamburger Lotterie -Offerte heimgesucht werden .

Und doch ist diese Arbeit eine ganz unglaubliche und erfordertWLeiten

in Gold . I
? ( SachöeschLdigung .) Von roher Bubenhand ist am Vormittag |

der zweiten PfingstfeiertageS die zwischen Dotzheim und dem Kloster Elarrn - I

thal von Bienenzüchtern ausgestellte sogen . Wanderbienenzucht,um größten I

Theil demolirt worden . Der entstandene Schaden beziffert sich auf circa 1

100 Mark . Den angestellten Ermittelungen der Beschädigten ist es indessen 4

bereits gelungen , den Thiit - rn auf dis Spur zu kommen und werden die - ' s

selben der gerechten Strass nicht entgehen .
♦ Im Anschluß an unsere gestern gebrachte Notiz über das am nächsten I

Montag stattfindende Wohlthätigkeits Cvncert im großen Casino .Saale können 1

wir Concertsreundrn heute noch die Mittheilunz machen , daß auch Herr |
Benno Voigt , der bekannte Lehrer des Clavisrspiels hier , seine Mit - I

Wirkung in liebens würdigster Weise zugesagt . Herr Voigt wird die Begleitung I

der Solisten übernehmen . , c . . .. , . „ I
O Während der diesjährigen Pfingstfeiertage fand m Köln das Nieder - I

rheinische Mufikfest statt . Am ersten Tage kamen Haydn s »Jahreszeiten , g
am zweiten Tage Verdi ' « »Requiem ", letztere « von dem genannten Com - st

ponisten selbst dirigirt , zur Aufführung . Beide Werke find hier bekannt , I

namentlich da « letztere , während es fteilich schon mehrere Jahre her find , I

daß unser Läcilien -Verein die ,,Jahr - sz - it - n " - uMhrte Ein - Wiedekho !uW I

des letzteren , oder auch der Haydn ' schen „ Schöpfung " Seiten « de « Verein « I

in dem nächsten Winter würde gewiß allen Musikfreunden unserer Stadt I

und Umgegend willkommen sein und empfehlen wir daher dem Vereins - |
Vorstande Bei Feststellung des Programms für die Wintersaison 1877/78 I

diesen Wunsch , der auch schon von anderen Seiten laut geworden , zur thun - g

D ^ Königl .
^

Regierung hat dem Ansuchen der Gemeinde Lehörde von |
Erben heim um Erweiterung des bestehenden Todtenhos es in östlicher g
Richtung aus Grund des Gutachtens des König !. Kreesphysikus , welcher diese |
Erweiterung vom sanitätspolizeilichen Standpunkt aus für unbedenklich er - I

achtet , willfahrt . Wie wir hören , ist Hoffnung vorhanden , daß die betheiligten I

Grundbesitzer sich wegen des Preises über das abzutretende Gelände m >t der 1

Gemeindebehörde auf gütlichem Wege verständigen , andernfalls das Ex - I

propriationsversahren eintreten müßte , bei dem höchst wahrscheinlich geringere 1

Sätze angenommen werdiN würden , als die Gemeindebehörde dermalen zu |
6tmlO88f @ ttmanU =Sentma 1.) Zum Besten de « al « bleibendes Wahr -

reichen , »um Andenken an die gewaltigen Ereigmffe der Jahre 1870 und l

1871 und der dadurch errungenen Wiedergeburt Deutschlands , auf dem I auch rauchen

Riederwald bei Büdesheim zu errichtenden Germania -Denkmals werd em | -

Juni dieses Jahres in Wiesbaden eine Berloosung von 200 seltenen Auto - I

araphen berühmter Personen , Fürsten , Staatsmänner , Dichter , Schriftsteller , I

Künstler rc . rc . flattfisdm . ES werden 2000 Loose ausgegeben . Jedem der¬

selben wird als Riete ein intereffanteS Fecstmile solcher Autograp ^ n ange . I

schloffen . Die Loose kosten 3 Mark das Stück und werden die Verkaussstellen 1

demnächst besonder « bekannt gegeben .

völlig fertig gestellten Lotteriebriesen in Kisten und Packeten unter der Abrufe
ihrer Agenten in Berlin , Dresden rc . einen ausgiebigen Gebrauch gemacht .

Wie die Postbeamten in ihrer Thätigkeit durch diese Lotteriebriefe abgehetzt

werden , mag daraus hervorgehen , daß ost plötzlich zu einer schonen Abend¬

stunde 3 — 40 ' 0 Einschreib -Lotteriebriefe zugleich eingeliesert , nebenbei auch

noch gewöhnliche Briese in größeren Mengen gebracht werden, . so daßdann

von allen Seiten Schreibhilfe requirirt werden muß . Die Thätigkeit der

Collecteure ist da « ganze Jahr hindurch eine ununterbrochene , und der Quell

der Arbeit mit Lotteriebriefen für die Lotteriebriefannahme , und Absertigungs -

KÄÄ
Itaijta <pwie jOeMensRnTenTsanÄ ^ de/täglich I Patts vm ^ änkttich rr

'
ser

'
vwtHrden sollte und wurde der Gotteswein

roel4 <n ” ° * ( ” Vto^ ( SrÄ einer Stabt .) In Folge der Stürme der letzten
mehrere Hundert ^ ch" l^ br »ese zu ^ mbamente für einen der I Wochen wurde die vor etwa 600 Jahren versunkene Stadt Grebbe aus der

° r - bartwn Rbsinbrück
"

, welche oberhalb
'

Coblenz zur | Insel Wierlugen in der Nordsee an der nordholländischen Küste theilweise

Durchführung
^
der Berlin - Metze ^ strttegischen Bahn die beiden Rheinarme wi -dcr bl - Sgelegt Es wurden namentlich verschiedene Särge mit noch sehr

nebst der Insel Oberwerth überspannen soll , kam am 9 . November 1876 gut erhaltenen Skeletten gesunden . — — , — -

und Verlag der « . Schclleubedch ^
'
MBnchdrnöerei tu Wiesbaden . - Mr die Herausgabe verantwortlich ; Laut « ^ lleude rg ^ Wrerbadc ^

mitten im Strombett , tief unter Sand und Gerölle verborgen , ein zierlicher
goldener Armreif uralter Arbeit zum Vorschein . Die königliche Direktion
der Nasi . Staatsbahn dahier überreichte mit Hinweisuug auf die Seltenheit
und die Umstände des Funde « denselben der deutschen Kaiserin , und die hohe
Frau befahl — unter Vorbehalt de« Sigeuthum « de « Staates — die Nieder -

legung de« kleinen Kunstwerks in dem « urfürsteuf - ale de » Refidenzschlosie «

, u Toblenz , dessen Prachtraum bekanntlich von Ihrer Majestät zu einet

Sammlung von Bildern , KuustsacheN , Möbeln zu einem culturhistorischen
Museum des « mstaates Trier bestimmt ist , dessen Umfang und Bedeutung
mit jedem Jahre zunimmt . Der für eine jugendliche Frauenhand bestimmte ,
auS dem feinsten Golde gearbeitete Armring besteht an « vier tauartig zu -

fammenaedrehten Golddrähteu , in der Mitte am stärksten , nach den beiden

Enden hin in zwei schlangenartige Spitzen auSlaufeud , welche hakenförmig
ineinandergreifeud den elastischen Reis um den Knöchel zusammenhielten .
Die Herren Prosessor auS ' m Weerth und Geheimer Rath Schaasihaufen in

Bonn haben die Spange al « uralte keltische Arbeit erkannt , die , obwohl mel -

leicht zwei Jahrtausende im Rheine liegend , doch durch ihre tüchtige Technik
und ihren feinen Goldgehalt ( 75 Mark ) vor jeder Zerstörung bewahrt worden

sei . Ein ähnliche « gedrehte « Baud ( torquis von torqueo drehen , winden )

trögt bekauntlich die Statue de « sterbenden Fechter « in Rom um dm Hal «

und ist gerade durch diesen Schmock die Herkunst desselben al « Kelte oder

Gallier sestgestellt worden . Der geistvolle Dichter de « Ekkehard , Victor von

Scheffel , hat , wie die „ Kölnische Zeitung
" mittheilt , die Überreichung de «

Armbandes an die Kaiserin mit einem schönen „Der deutsche Rhein seiner
I Kaiserin " überschriebenen Gedicht begleitet .
I — Für Fußwanderer wollen wir angesichts der — hoffentlich — bsvor -
I stehenden warmen Sommertage hier ein bewährtes Mitte ! zur Schonung der
I Füße mittheilen . Das Bestreichen der Füße mit Eiweiß soll das Brennen der
I Füße bei anstrengenden Märschen lindern und bei einem Wunddruck die Marsch -
I fähigkeit wieder Herstellen . Bei den vorjährigen Hrrbst -Manövern im Lemberger
I Eeneralat wurde vom GeneralCommando verordnet , da « Hühner -Eiweiß
I beim Gefühl des Brennens der Füße und Bei aufgedrvckten Füßen probe -
I weiss anzuwenden . Das Mittel wurde von den Leuten mit großem Behagen
I und gutem Erfolge benutzt . ,

’

I — Wie man aus vaterländischem Kraut Havaunah . Cigarren macht , da «

| zeigt das Inserat eine « Hanauer Industriellen . Er preist fich nämlich an
I als - . Erfinder und einziger Fabrikant de« ächten Sastbraun zur Herstellung
I von havanuahbrauner Farbe an jeder Art von Deckblatt ." — Mögen dem
I Erfinder die gefärbten Cigarren gut bekommen .; . . > . falls er ste wirklich

auch rauche » sollte .
— Mit Salicylsäure in Streupulverform als Mittel gegen Fuß -

schweiß sind im vorigen Jahre während der Sommerübungen bei den Jufanteris -

Truppentheilen des Garde -, 3 . und 4 . Armeecorp « Versuche angestellt worden ,
welche ein günstiges Resultat ergeben haben . Da verschiedenartige Mischungen
zur Anwendung gekommen find , soll noch festgestellt werden , welche Mischung
fich am besten bewährt hat und in der Folge allgemein einzuführen ist . Es
werden demnach in diesem Jahre bei den Jnfanterie -Truppentheilen der

’ l Gai de - und des 3 . Armeecorps die Versuche nach dieser Richtung hin fort -
I gesetzt und find die Truppen bereits mit den erforderlichen Präparaten ver -

g sorgt worden .
I — Das in Belgien zu Anfang dieses Jahres erlassene Verbot der
I Ein - und Durchfuhr von Rindvieh und Schafen aus Deutschland ist durch
I Verordnung des dortigen Ministerium « de « Innern vom 4 . Mai wieder auf -
I gehoben worden . Untersagt bleibt nur die Einfuhr von Rindern , welche der
| sogenannten grauen Steppenraffe angehören .
I — (Der Champagner .) Heinrich VHI . von England und Franz I .

i | von Frankreich waren Beide große Verehrer des Champagners und der Papst
; I Seo X . ließ ihn sozusagen in Strömen fließen . Kaiser Earl V . wendete durch

,, I sein ganzes Leben bis zu seiner letzten Stunde .dieser kostbaren Bachusgabe
i. I feine besondere Gunst zu . Jeder dieser Souveräne hatte , so lange er lebte ,

n „ h ... . aan , uhoiauviiwc BI.V y . .. ,n I einen Special -Agenten in » y , der nichts zu thun hatte , als die Behandlung
Und doA . F „TrftärTten StbeMaBData

“
Nacheinem Bericht des betreffenden I der Trauben und deS WeineS zu beobachten . Im Jahre 1397 ging Komg

im ^ 6te 1876 nicht weniger I WsnzeSlauS von Böhmen nach Frankreich , um einen Vertrag mit Karl VI .

1995M einaef (fitie ?eOT Lottertsbriefe ver - I abzuschlisßcn . In der bereits damals wegen ihrer Kathedrale und ihres

arbeitet ^md
^

ab -?eftt ^ iat werd ^n
^

Daneben ® n im 3aU 1876 bie Qtc6en I Champagners berühmten Krönungsstadt Rbeims machte er . Halt und kostete

11 ? « « S 88 « Sk & ' ” » ‘fti
Vertrag , den König Karl VI . selbst und seine eigenen Ansprüche vergessen .
Bei der Krönung Ludwig VIII . spielte der Champagner eine eigenthüm -

lichs und wichtige Rolle . Der Wein erhielt dort seine Krone und wurde zum
König der französischen Weine gemacht . Um die Mitte des vorigen Jahr¬
hunderts begannen einige französische Arrzte den Champagner als gesund¬
heitsschädlich zu erklären . Es entspann sich ein erbitterter Kampf zwischen den

Aerzten und Weinbauern , der mit großer Leidenschaft und Animosität biS

zum Jahre 1778 fortgeführt wurde , in welchem endlich der Wein den Sieg
davontrug . Ein specieller Spruch der medicinifchen Facultät in Paris erklärte
den Champagner als harmlos , gesund und von wohlthätiger Wirkung . Er
wurde als die Perle der Weine gepriesen , der ausschließlich für die Könige
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